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STATUTEN
DECIDIM SWITZERLAND
I. Name, Sitz, Zweck & Mittel
Artikel 1 – Name und Sitz
Unter dem Namen „Decidim Switzerland" (nachfolgend der „Verein") besteht ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches („ZGB") mit Sitz in Bern. Er ist politisch und konfessionell unabhängig.
Artikel 2 – Zweck & Mittel
Der Verein bezweckt die im Decidim-Gesellschaftsvertrag formulierte Mission des partizipativen Demokratieprojekts Decidim in der Schweiz zu unterstützen, zu fördern und umzusetzen. Er wird als offizielles lokales Decidim-Chapter gegründet.
Der Verein kann sämtliche rechtmässigen Tätigkeiten zur Erreichung seines Zwecks ausüben.
Insbesondere kann der Verein:
3.a als soziale Schnittstelle der Decidim-Community in der Schweiz wirken;
3.b Bedarf an technischen Anpassungen der Decidim-Software in einem schweizerischen Kontext bündeln;
3.c Community-Aktivitäten wie Hackathons und Workshops finanzieren und organisieren;
3.d Übersetzungen und Dokumentation beitragen;
3.e das Decidim-Projekt finanziell unterstützen (Sponsoring);
3.f Studien und Forschung unterstützen, die von schweizerischen Forschungseinrichtungen oder zum schweizerischen Decidim-Ökosystem durchgeführt werden;
3.g Transparenz über seinen Betrieb und seine Governance auf einer Decidim-Instanz gewährleisten.
Der Verein verfolgt keine Erwerbszwecke und strebt keinen Gewinn an. Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich.
Artikel 4 – Einschränkungen
Der Verein darf keine Tätigkeiten ausüben, die mit bestehenden Strukturen innerhalb des Decidim-Projekts in Konkurrenz stehen, insbesondere:
4.a Massnahmen und Gremien, die das gesamte Decidim-Projekt betreffen und innerhalb der Decidim Free Software Association angesiedelt sind;
4.b Massnahmen, die direkt mit Rechten konkurrieren, die durch die Decidim Partnership Policy gewährt werden, wie z. B. die Erbringung von Dienstleistungen, die ausschliesslich auf bestimmte Decidim-Instanzen ausgerichtet sind.
Artikel 5 – Mittel
Zur Verfolgung des Vereinszwecks verfügt der Verein über folgende Mittel:
1. Mitgliederbeiträge
1. Erträge aus eigenen Projekten / Veranstaltungen
1. Förderbeiträge / Subventionen / Projekt- und Sponsoringbeiträge
1. Erträge aus Leistungsvereinbarungen
1. Spenden und Zuwendungen aller Art
Sämtliche Mittel des Vereins werden ausschliesslich für seine gemeinnützigen Zwecke verwendet.
Artikel 6 – Markenvereinbarung
Der Verein schliesst eine Markenvereinbarung mit der Decidim Free Software Association ab.
Die Markenvereinbarung regelt die Nutzung der Ressourcen sowie allfällige Beiträge an die Decidim Free Software Association.
II. Mitglieder
Artikel 7 – Mitglieder
Mitglieder des Vereins (die „Mitglieder") sind natürliche Personen oder Institutionen, die ein Interesse am Zweck und an den Aktivitäten des Vereins haben und diese unterstützen möchten.
Wird eine juristische Person Mitglied, hat sie nur eine Stimme, die sie durch abwechselnde Delegierte vertreten lassen kann.
Artikel 8 – Beginn der Mitgliedschaft
Die Gründerinnen und Gründer sind die ersten Mitglieder des Vereins.
Weitere Mitglieder können dem Verein durch ein schriftliches Aufnahmegesuch an den Vorstand beitreten.
Der Vorstand kann die Aufnahmegesuche prüfen und genehmigen.
Artikel 9 – Ende der Mitgliedschaft
Ein Vereinsaustritt ist jederzeit möglich. Das Austrittsschreiben muss mindestens vier Wochen vorher schriftlich an den Vorstand gerichtet werden. Für das angebrochene Jahr ist der volle Mitgliederbeitrag zu bezahlen, wobei der Vorstand Ausnahmen gewähren kann.
Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds, wenn dieses eine natürliche Person ist (Art. 70 Abs. 3 ZGB), oder mit der Auflösung des Mitglieds, wenn dieses eine Institution ist.
Ein Mitglied kann jederzeit wegen Verletzung der Statuten, Verstössen gegen den Zweck und die Ziele des Vereins oder Missbrauch des Wissens und der Daten des Vereins aus dem Verein ausgeschlossen werden. Der Vorstand kann Mitglieder aufgrund Nichtbezahlen des Mitgliederbeitrags ausschliessen. Das Mitglied kann den Ausschlussentscheid des Vorstands an die Mitgliederversammlung weiterziehen.
Die Mitgliederversammlung kann ein Mitglied ohne Angabe von Gründen ausschliessen, wenn der Ausschlussantrag von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder angenommen wird.
Ein austretendes oder ausgeschlossenes Mitglied hat keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen.
Artikel 10 – Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederversammlung entscheidet über das Prinzip der Mitgliederbeiträge und deren Höhe.

III. Organisation und Governance
Artikel 11 – Organe des Vereins
Die Organe des Vereins sind:
11.a die Mitgliederversammlung;
11.b der Vorstand, bestehend aus mindestens 3 Personen;
11.c die externe Revisionsstelle, bestehend aus mindestens einem Mitglied des Coordination Committee der Decidim Free Software Association;
11.d die Geschäftsstelle (fakultativ, kann bei Bedarf eingerichtet werden).
Die Mitgliederversammlung kann zusätzliche Arbeitsgruppen einsetzen.
IV. Die Mitgliederversammlung
Artikel 12 – Grundsätze
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins im Sinne von Art. 64 ff. ZGB.
Sie setzt sich aus sämtlichen Mitgliedern zusammen.
Artikel 13 – Befugnisse
Die Mitgliederversammlung delegiert die Verwaltung und Vertretung des Vereins an den Vorstand oder die Geschäftsstelle.
Der Mitgliederversammlung verbleiben die folgenden unentziehbaren Befugnisse:
13.a Annahme und Änderung der vorliegenden Statuten;
13.c Ernennung, Aufsicht und Abberufung der externen Revisionsstelle;
13.b Genehmigung der Jahresberichte und der revidierten Jahresrechnung;
13.d Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern;
13.e Nomination, Wahl, Entlastung und Abberufung der Vorstandsmitglieder;
13.f Beschlussfassung über die Auflösung oder Fusion des Vereins sowie die Verwendung des Liquidationserlöses;
13.g Behandlung aller Geschäfte, die nicht in die Zuständigkeit anderer Organe fallen;
13.h Einsetzung und Auflösung thematischer Gruppen sowie Festlegung deren Autonomiebereich.
Artikel 14 – Versammlungen
14.a Ordentliche Mitgliederversammlung. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal pro Jahr statt.
14.b Ausserordentliche Mitgliederversammlung. Ausserordentliche Mitgliederversammlungen können vom Vorstand oder auf Antrag von mindestens 20 Prozent aller Mitglieder gemäss Art. 64 Abs. 3 ZGB einberufen werden.
14.c Einberufung. Der Vorstand beruft die Mitgliederversammlung mit einer Frist von einem Monat ein. Die Traktandenliste muss mit der Einladung versandt werden.
14.d Beschlussfähigkeit. Die Mitgliederversammlung ist gültig konstituiert, wenn mindestens ein Fünftel der Mitglieder anwesend ist.
14.e Versammlungsform. Versammlungen können entweder digital oder vor Ort durchgeführt werden.
Artikel 15 – Beschlussfassung und Stimmrecht
15.a Jedes Mitglied verfügt an der Mitgliederversammlung über ein gleiches Stimmrecht.
15.b Mitglieder können persönlich oder durch Bevollmächtigung abstimmen.
15.c Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen oder mittels elektronischem Abstimmungsverfahren.
15.d Statutenänderungen bedürfen einer Zweidrittelmehrheit aller abgegebenen Stimmen. Alle übrigen Beschlüsse erfordern eine einfache Mehrheit aller abgegebenen Stimmen (einschliesslich Stimmen durch Bevollmächtigung).
15.e Gemäss Art. 68 ZGB darf ein Mitglied nicht über einen Beschluss abstimmen, bei dem ein Interessenskonflikt besteht. Das Mitglied hat dabei in den Ausstand zu treten.
V. Der Vorstand
Artikel 16 – Grundsätze
16.a Der Vorstand ist das exekutive Organ des Vereins. Er hat das Recht und die Pflicht, die Geschäfte des Vereins zu führen und ihn gemäss den Statuten zu vertreten (Art. 69 ZGB). Insbesondere:
1. ergreift der Vorstand alle erforderlichen Massnahmen zur Erreichung der Vereinszwecke,
1. sorgt er für die korrekte Anwendung der vorliegenden Statuten und allfälliger interner Reglemente,
1. verwaltet er das Eigentum, das Vermögen und die Mittel des Vereins,
1. führt er die Buchhaltung,
1. erlässt er interne Reglemente,
1. kann er für die Erreichung der Vereinsziele Personen gegen eine angemessene Entschädigung anstellen oder beauftragen,
1. beaufsichtigt er die Geschäftsstelle (sofern eingerichtet),
1. und beruft und organisiert er die Mitgliederversammlung.
16.b Vorstandsmitglieder arbeiten ehrenamtlich, mit Ausnahme der Rückerstattung effektiver Spesen und Reisekosten.
16.c Der Vorstand versammelt sich, sooft es die Geschäfte verlangen. Jedes Vorstandsmitglied kann unter Angabe der Gründe die Einberufung einer Sitzung verlangen. Sofern kein Vorstandsmitglied mündliche Beratung verlangt, ist die Beschlussfassung auf dem Zirkularweg (auch per E-Mail) gültig.
Artikel 17 – Zusammensetzung
Der Vorstand besteht aus mindestens 3 und höchstens 7 Mitgliedern.
Der Vorstand bezeichnet aus seiner Mitte die Funktionen, die er als erforderlich erachtet.
Artikel 18 – Amtsdauer
Die Vorstandsmitglieder werden für eine Amtsdauer von einem Jahr gewählt. Eine Wiederwahl ist möglich.
Artikel 19 – Zeichnungsberechtigung
Der Vorstand regelt die Zeichnungsberechtigung zu zweien.
Artikel 20 – Abberufung und Rücktritt
20.a Abberufung. Vorstandsmitglieder können durch die Mitgliederversammlung aus wichtigem Grund abberufen werden, insbesondere wenn ein Vorstandsmitglied seine Pflichten gegenüber dem Verein verletzt hat oder seine Aufgaben nicht ordnungsgemäss ausüben kann.
20.b Rücktritt. Vorstandsmitglieder können jederzeit durch schriftliche Erklärung an den Vorstand zurücktreten und dabei den Zeitpunkt angeben, zu dem der Rücktritt wirksam wird.
VI. Verschiedenes und Schlussbestimmungen
Artikel 21 – Externe Revisionsstelle
Die Mitgliederversammlung wählt die externe Revisionsstelle, die mit (i) der Prüfung der Jahresrechnung des Vereins und der Vorlage eines detaillierten Berichts an die Mitgliederversammlung sowie (ii) der Sicherstellung der Einhaltung der statutarischen Regeln des Vereins (Statuten und interne Reglemente) betraut ist.
Mindestens ein Mitglied der externen Revisionsstelle muss Mitglied des Coordination Committee der Decidim Free Software Association sein.
Artikel 22 – Buchführung
22.a Jahresrechnung. Der Vorstand muss für jedes Geschäftsjahr die nach den anwendbaren Gesetzen erforderliche Jahresrechnung erstellen.
22.b Transparenz. Die Jahresrechnung des Vereins muss transparent und öffentlich zugänglich gemacht werden.
22.c Geschäftsjahr. Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Januar und endet am 31. Dezember.
Artikel 23 – Verhaltenskodex
Es wird ein Verhaltenskodex (Code of Conduct) erlassen, der sicherstellt, dass die Interaktionen innerhalb des Vereins respektvoll, inklusiv und gewaltfrei sind.
Artikel 24 – Haftung
Der Verein haftet allein für seine Schulden und Verpflichtungen, die durch sein Vermögen gedeckt werden, unter Ausschluss jeglicher persönlicher Haftung seiner Mitglieder.
Artikel 25 – Auflösung
Die Auflösung des Vereins kann durch Beschluss einer ordentlichen oder ausserordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen und mit dem Stimmenmehr von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder aufgelöst werden.
In diesem Fall führt der Vorstand die Liquidation des Vereins durch.
Das Vereinsvermögen dient in erster Linie der Befriedigung der Gläubiger.
Das verbleibende Vermögen wird vollständig einer gemeinnützigen Einrichtung zugewiesen, die ähnliche im öffentlichen Interesse liegende Zwecke verfolgt und steuerbefreit ist.
In keinem Fall darf das Vermögen des Vereins an seine Gründungsmitglieder oder Mitglieder zurückerstattet werden; ebenso wenig dürfen diese das Vermögen ganz oder teilweise in irgendeiner Weise zu ihrem eigenen Vorteil verwenden.
Artikel 26 – Inkrafttreten
Diese Statuten wurden an der Gründungsversammlung vom 11. Juni 2026 angenommen und sind mit diesem Datum in Kraft getreten.
______________________________	______________________________
Protokollführer*in Gründungsversammlung	Präsidium
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